
Waldjugendspiele
2010

Welcher Erwachsene kann heute noch 

Rotbuchen, Ebereschen, Robinien, Zitterpap-

peln, Silberbirgen und Faulbäume im Wald 

erkennen oder die Zapfen von Fichte, Schwarzkiefer, Strobe, 

Douglasie und Erle zu unterscheiden? Oder wissen Sie, was 

Fegeschäden sind und vor welchen Fraßfeinden das Eichhörn-

chen sich alles schützen muss? Wie unterscheiden sich Hasen-

fährten Kaninchenfährten unterscheiden?

Unsere Viert- und Fünftklässler, also fast 100 Schüler, haben 

sich am Freitag, den 24.9.2010 bei den Waldjugendspielen 

diesen Aufgaben und anderen mehr gestellt. Unter der Leitung 

der zuständigen Bezirksförsterin, Helga Scholz und mit tatkräf-

tiger Unterstützung zweier Forstkollegen sowie etlicher Eltern 

ging der Wettbewerb reibungslos über die Bühne. Alle Gruppen, 

die auf dem Ameisenlehrpfad in Evinghausen unterwegs waren, 

wussten wirklich fast jede Antwort sicher: Ein Ergebnis, das sich 

sehen lassen kann - wir gratulieren den erfolgreichen Teilneh-

mern herzlich!

Die Zukunft unserer Energie
Momentan werden in unserer Republik wichtige Weichen hin-

sichtlich unserer Energieversorgung (um-) gestellt. Viele Men-

schen sind damit nicht einverstanden, Widerstand formiert 

sich. Wer sich darüber auf dem Laufenden halten möchte, der 

findet Informationen und Ankündigungen - auch über Newslet-

terabonnements unter:

 

Alexander Piecha 

www.bund.net

www.campact.de

www.avaaz.org/de

www.Erfahrbare-Nachhaltigkeit .de
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